
 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

                                               29. Oktober 2025 
  

 

Informationsbesuch bei der Firma Langmatz in Oberau 

Der Landtagsabgeordnete Harald Kühn besuchte zusammen mit 

Florian Rückborn, als Vertreter der CSU-Gemeinderatsfraktion, die 

Firma Langmatz in Oberau, um vor Ort über aktuelle Themen zu 

sprechen. 

Die Langmatz GmbH wurde 1963 als Langmatz Industrie Chemie 

gegründet. Heute ist sie ein Spezialist für technische Systemlösungen 

und in diesem Bereich europaweit führend. Ihre Kernkompetenz liegt in 

der sicheren Integration von Strom- und Datennetzen in ober- und 

unterirdische Verteilerlösungen. Das Unternehmen beschäftigt derzeit 

ca. 430 Mitarbeiter.  

Im Rahmen einer Gesprächsrunde stellten die Geschäftsführer Dieter 

Mitterer und Ludwig Fischer die zukünftigen Planungen und Aussichten 

vor. Insgesamt blicke man auf ein gutes Geschäftsjahr zurück, auch 

dank der stabilen Familienstruktur im Hintergrund, und plane den 

Umsatz in den nächsten 10 Jahren zu verdoppeln. Im gleichen 

Zeitraum werde man bis zu 100 Millionen € in den Standort Oberau 

investieren. Nach dem Erwerb eines bisherigen Vertriebspartners im 

sächsischen Geringswalde soll dort ein weitere Unternehmenszweig 

als „Langmatz Energy“ aufgebaut werden, der sich auf Produkte für die 

Energiesparte spezialisiert.  

Kühn zum Abschluss des Gesprächs: „Durch seine beeindruckende 

Erfolgsgeschichte - insbesondere dank einer nie nachlassenden 

Innovationsbereitschaft über all die Jahre - ist dieses mittelständische 

Unternehmen für die Wirtschaft im Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
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mittlerweile von überaus großer strukturpolitischer Bedeutung. Ich 

danke den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie der 

Geschäftsführung für ihren unermüdlichen Einsatz.“ 

(Foto von links nach rechts: Ludwig Fischer, Dieter Mitterer, Harald 

Kühn, Florian Rückborn) 

 


